
Auf dem Weg in den Wald kommen wir an einer Wiese mit ganz vielen 

Obstbäumen vorbei. Dort stehen schon seit ein paar Wochen einige 

Bienenstöcke. Heute ist der Imker Herr Jäger dort und wir fragen ihn, ob er uns 

zeigen kann, wie das mit den Bienen und dem Honig so funktioniert. Wie kommt 

der Bienenhonig ins Glas? 

 

 

 

Spontan erklärt er uns, wozu Bienen gut sind, wofür es Imker gibt und was er so 

alles für die Imkerei braucht. Wir dürfen alle den Imkerhut aufsetzen und sind 

total interessiert. Als wir dann von der Seite zu den Bienenstöcken gehen, 

erklärt er uns, wie die Stöcke aufgebaut sind. Außerdem verrät Herr Jäger uns 

einen Geheimtrick: Spitzwegerich und Spucke hilft gegen Bienenstiche. 



 

Unten wohnt die Königin und oben die Arbeiter. Herr Jäger öffnet den 

Bienenstock und wir dürfen alle mal daran riechen. Er sagt: „Die Stockluft ist der 

schönste Geruch, den es für mich gibt.“ 

 



Es summt und brummt. Die Bienen wissen, dass wir da sind und sind sehr 

aufgeregt. Besser wir gehen jetzt wieder. 

Am nächsten Mittwoch treffen wir uns wieder mit Herrn Jäger. Dieses Mal zeigt 

er uns, wie fleißig die Bienen waren. Er zieht seinen Imkeranzug an und steckt 

seine Imkerpfeife an, damit die Bienen nicht so wild sind. 

 

Wir gehen also wieder von der Seite an die Stöcke heran und Herr Jäger holt die 

Waben heraus. WOW, sind die aber schwer! 

 

 

 



Wir dürfen alle mit dem Finger auf den gefüllten Waben entlang streichen und 

etwas von dem leckeren Honig probieren. Mhhhhmmmmm schmeckt der 

lecker! Auch Kinder, die sonst keinen Honig mögen, sind vom Geschmack 

begeistert. 

 

 

Jetzt gehen wir lieber ein Stück zurück, denn Herr Jäger erntet den Honig. 

 

 



Zum Schluss zeigt er uns noch eine richtige Bienenkönigin. Diese sieht größer als 

die anderen Bienen aus. 

 

  

Das war mal wieder spannend! 

Wir freuen uns schon, wenn wir beim Schleudern des Honigs zu schauen dürfen. 


